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Peulſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 22 April Vom Beſuch des Kaiſers in Wien
berichtet man weiter Zu der heute auf der Schmelz bei ſchönem
Wetter abgehaltenen Parade waren zwei JnfanterieDiviſionen
mit Artillerie und Train ſowie eine KavallerieDiviſion ferner

Militär Akademie und der
Artillerie Kadettenſchule ausgerückt Die Truppen waren in
vier Treffen aufgeſtellt welche von dem Erzberzog Eugen den

rer h e Sommer von Laizuner und Freiherrnerſebe befehligt wurden Das Ganze ſtand unter dem Kom
mando des Corpskommandanten Grafen Uexkuell Anweſend
waren die Ergesog Otto Joſef Ferdinand Petererdinand Leopold Salvator Franz Salvator Friedrich und

giner ferner die Miniſter das diplomatiſche Corps der
Bürgermeiſter und andere Würdenträger Gegen 8 Uhr er
ſchien Kaiſer Franz Joſef von der Menge mit Hochrufen be
rüßt ritt mit ſeinem Gefolge die Fronten ab und übernahmdes Kommando Bald darauf traf Kaiſer Wilhelm in der

Oberſten Uniform ſeiner 7 Huſaren auf dem Paradefelde ein
und wurde von den Hochrufen der Tee ſowie mit der von
allen Muſikkapellen geſpielten preußiſchen Nationalhymne
empfangen Die Fahnen wurden geſenkt der Präſentirmarſcheſchlagen und geblaſen Kaiſer drans Joſef ritt dem Kaiſer
Withehn ontgegen erſtattete mit Säbel re den
Frontrapport welchen Sag Wilhelm gleichfalls ſalutirend
entgegennahni Beide Kaiſer ritten alsbald die Fronten ab
worauf Kaiſer Wilhelm Aufſtellung nahm während ſich Kaiſer
n Joſef an die Spitze der Truppen ſetzte und dieſe an

t

einem erlauchten Gaſte vorbeiführte Der Vorbeimarſch ging
ramm und tadellos von ſtatten obgleich der Boden von dem

nachts niedergegangenen Regen durchweicht war Als das
7 HuſarenRegiment in Sicht kam ritt Kaiſer Wilhelm dem
ſelben entgegen und führte es dem Kaiſer Franz Joſef vor an
deſſen Seite er Platz nahm bis der Vorbeimarſch beendet war
Die Parade dauerte etwas über eine Stunde worauf die beiden
Monarchen unter den begeiſterten Kundgebungen des Publikums
das Paradefeld verließen

Um 12 Uhr mittags begab ſich der deutſche Kaiſer zu Wagen
von der Hofburg nach der Joſefſtädter Kavalleriekaſerne und
wohnte den Uebungen des ſeinen Namen tragenden
Huſaren Regiments Nr 7 bei ſpäter nahm S M das Früh
ſtück in der Offizier Meſſe ein

Kaiſer Wilhelm legte heute vormittag auf dem Sarge des
ronprinzen Rudolf von 2uleder mit der Jnſchrift Kaiſer W
eunde
Kaiſer Wilhelm verlieh dem Miniſterpräſidenten Grafen

Badeni das Großkreuz des Rothen Adlerordens deſſen Jn
ſignien der deutſche Botſchafter Graf zu Eulenburg dem Grafen
Badeni vri überreichte

Dem Oberhofmeiſter Prinzen Liechtenſtein iſt der
Schwarze Adlerorden dem ungariſchen Miniſterpräſidenten
Baron Bauffy ſowie dem Statthalter Grafen Kielmannsegg
der Rothe Adlerorden 1 Klaſſe verliehen worden

Als Kaifer Wilhelm heute mittag in der Kaſerne der 7 rn
erſchien wurde er von dem Brigadecommandeur Erzherzog Otto
vom Corpskommandanten Grafen Uexkuell und vom Regiments

commandeur v Ströhr empfangen und alsbald in das Offizier
Kaſino geleitet Vor dem j
Infanterie v Hahnke die den Offizieren des Regiments ver
Uehenen preußiſchen Ordensauszeichnungen Dem Oberſten von
Ströhr wurde ein koſtbar ausgeſtattetes Bildniß Kaiſer Wilhelm s
mit eigenhändiger Namensunterſchrift zu theil

Bei der Frühſtückstafel gab Oberſt v Ströhr dem Danke der
ren für den Beſuch des Kaiſers mit folgenden Worten

Ausdruck
Eure Majeſtät eine der älteſten Traditionen unſerer Armee

bringt es mit ſich daß jedes Regiment während eines be
ſtimmten Zeitraumes der Ehre theilhaftig wird unter den

Aunugenu ſeines Allerhöchſten Kriegsherrn im Herzen der Monarchie

dienen und hier ſeinen ren Werth erweiſen zu können
Durch die Gnade Eurer Majeſtät erfreut ſich unſer Regiment
während der bedeutungsvollen Periode der außergewöhnlichen
beſonderen Ehre pon ſeinem Allerhöchſten Jnhaber zum wieder

holten Male bei jenem militäriſchen Feſte geführt zu werden dasunſer Allerhöchſter Kriegsherr durch eine gen Seiner
Soldaten d geihugr erh Die hohe Ehre die Eure
Majeſtät hiermit dem Regimente zu erweiſen die Gnade

hatten erfüllt uns alle mit ehrfurchtsvollſtem Dauke und ich
z der erhabene Jnhaber der Siebener Shren der

erlauchte Verbündete unſeres geliebten Monarchen Kaiſer
Wilhelm lebe hoch z

Nach dem Ausklingen der begeiſterten Hochrufe der Anweſenden
erwiderte Kaiſer Wilhelm mit folgenden Worten

Mein lieber Herr Oberſt Sie und Jhr Offiziercorps
können über die Worte welche Se Majeſtät Kaiſer FranzDir hegte gegenttig der Parade über Mein ertehiſg
ungariſches HuſarenRegiment im allgemeinen und über die
Haltung und den Geiſt des Offiziercorps im beſonderen in an
erkennender Weiſe mittheilte mit frendigem Stolze erfüllt
ein Das Regiment hat die herkönmmliche Zeit von Jahren
in unmittelbarſter Nähe ſeines erlauchten Kriegsherrn mit dem

beſten Erfolge gedient und Jch kann nur aus r
Gefühle verſichern daß Jch Sr Majeſtät dem Kaiſer
immer aufs neue dankbar bin Mir dieſes Regiment verliehen
u haben und daß Jch Mich gen beſnder gefreut habe

daſſelbe auch ergr wieder in vorzüglichſter Verfaſſunr och rem Allerhöchſten en vörführen zu
imen Das Regiment wird nun bald die

und hat alle ſeine hieſigen Dienſtleiſtungen und die
von ſeinem Allerhöchſten hege rrn erworbene Anerkennun
ür immer in ſeinen Annalen feſtzuhalten Mit nochmalige

rucke Meiner Freude daß es Mir dur i dS en e Allerhöchſten Kriegsherrn s

denz verlaſſen
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Frühſtück überreichte General der

WorgenAusgabe

Einunddreiſtigſter Jahrgang

Halle a d Saale Freitag den 23 April
Regiments beizuwohnen Rittmeiſter von Klingſpor führte die
einzelnen Abtheilnngen vor zuerſt eine Karuſſellabtheilung von
60 Reitern wobei der älteſte Wachtmeiſter des Regiments die
Standarte des Regiments führte welche demſelben bei deſſen
Gründung verliehen wurde Beim Einreiten begrüßten den
Kaiſer ſechs Trompeter mit der Wagramfanfare Die Figuren
in dem Karuſſell waren vorzüglich Sodann kam eine Abtheilung
von 72 Reitern welche theils mit Säbeln theils mit Piken be
waffnet waren Sowohl gruppenweiſe als auch im gemeinſamen
Kampfe wurden Gefechtsübungen ausgeführt wobei die Reiter
Pe zeitig H re zu nehmen hatten Am Schluſſe der

roduktion ſprach ſich Kaiſer Wilhelm außerordentlich ſchmeichel
haft über die Leiſtungen der Mannſchaft aus Der Kaiſer ver
lieh dem Kommandanten der Abtheilung Rittmeiſter von Kling
ſpor den Rothen Adlerorden 3 Klaſſe
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Während des Aufenthaltes des Kaiſers und ſeiner Familie
in Urville iſt eine große Parade mit daran anſchließendem
Vorbeimarſch an dem Denkmal Kaiſer Wilhelm s I in Ausſicht
genommen Ferner ſoll in Gegenwart des Kaiſerpaares die
Grundſteinlegung zum Denkmal des Prinzen Friedrich Karl
ſtattfinden

Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe Schillings
fürſt begiebt ſich heute abend von Paris nach Straßburg

Fürſt Ferdinand von Bulgarien ſtattete heute vor
mittag abermals in der türkiſchen Botſchaft einen Beſuch ab
Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Freiherr
von Marſchall ſtattete heute nachmittag dem Fürſten von
Bulgarien einen Gegenbeſuch ab und hatte mit dem Fürſten
eine längere Unterredung

Der türkiſche Botſchafter hatte vormittags eine längere Unter
redung mit dem Staatsſekretär Freiherrn von Marſchall im
Auswärtigen Amte gehabt ebenſo Generalmajor von der Golz
Paſcha welcher aus Frankfurt a O hier eingetroffen war
Es ſteht nunmehr feſt daß der ſiameſiſche Prinz Pari

batra in die Kadettenanſtalt zu Potsdam eintreten wird
Der Großherzog von Heſſen iſt heute mit ſeiner

Tochter der Prinzeſſin Eliſabeth von Koburg nach Darmſtadt
zurückgereiſt

Kultusminiſter Dr Boſſe iſt heute nachmittag in Begleitung
des Miniſterialdirektors Althoff in Breslau eingetroffen um der
morgigen Einweihung des neuen chemiſchen Laboratoriums der
Univerſität beizuwohnen Nachmittags fand beim Kardinal
Jurſtriſchof Dr Kopp ein Diner ſtatt an welchem der Kultus
miniſter die Spitzen der Behörden das Domkapitel und
mehrere Unliverſitätsprofeſſoren theilnahmen

Fincirzminiſter v Miquel iſt pon Zäſſel Kreis Oels heute
Breslau eingetroffen und ſtattete t Oberpräſidenten

Börſenreform in Deutſchland und Oeſterreich
Jn der in vieler Hinſicht ergötzlichen Eingabe welche die

Herren v Plötz Dr Röſicke und Plaskuda an den Reichs
kanzler und einige andere Miniſter gerichtet haben findet ſich
auch folgende Betrachtung

Jm Auslande war We verſchiedener Stagten und
zwar in Oeſterreich Ungarn Frankreich und England eine
Börſenreform in vollem Zuge sie um dem deutſchen
Beiſpiele des geſetzlichen Verbotes des börſenmäßigen Getreide
terminhandels zu folgen Dieſe Bewegungen bilden eine
weſeuntliche Ergänzung unſeres deutſchen Börſengeſetzes
Das zögernde Verhalten unſerer Behörden in der Ausführung
des Börſengeſetzes hat dieſe Reformbeſtrebungen im Auslande
ins Stocken gebracht und es iſt nicht abzuſehen auf wie lange
Zeit dadurch die Geſundung unſerer internationalen Getreide
marktverhältniſſe W vertagt wird wenn Deutſchland
nicht in Bälde n eweis giebt daß einer kraftvolleren
Durchführung wirkſamer Reformen bisher nur eine abſicht
liche Zögerung nicht aber irgendwelche thatſächliche
Sir wierig keiten oder Hinderniſſe im Wege geſtanden

aben fDaß eine Börſenreform im Auslande zu irgend einer Zeit in
vollem Zuge geweſen ſei iſt ein Geheimniß der Herren
v Plötz u Gen Was Oeſterreich betrifft ſo wiſſen wir nur
daß die dortige Regierung alle Anregungen in dieſer Richtung
mit der Bemerkung zurückgewieſen hat man müſſe vor allem
die Entwickelung der Dinge in Deutſchland abwarten Seitdem
die meiſten deutſchen Produltenbörſen ſich bei dem bloßen
Verſuch der Regierung das Geſetz wie ſie es auffaßte zur
Durchführung zu bringen aufgelöſt haben iſt es auch in
Oeſterreich von dieſen Refornien ſtill geworden Jetzt aber
iſt unſeren Agrariern und Antiſemiten ein großer Helfer ent
ſtanden Der neue Bürgermeiſter der Reichshaupt und Reſi
denzſtadt Wien der bekannte Antiſemitenhänptling Dr Lueger
hat nach ſeiner Beeidigung eine Art Programmrede gehalten
in der er u a ſagte

Eine alte Klage bilden die Mängel in dem Approviſio
nirungsweſen Die verſchiedenſten Jntereſſengruppen ſtehen

hier feindlich gegenüber Seit jeher war ich der Meinung
daß das Uebel in dem unberechtigten Zwiſchenhandel
zu ſuchen iſt deſſen Träger ſich auf Koſten des Produzenten
und Konſumenten bereichern und eine beinahe unbezwingbar
ſcheinende Macht bilden welche ja bereits einmal dem Staate

eine Niederlage bereitet hat Mögen die ſtaatlichen Be
hörden einmal den Muth finden dieſen Schädigern des Ge
meinwohls mit aller Fnergie tgrgenzutreten Mögen ſie
durch eine entſprechende Organiſation des Bauern
ſtandes jene Organe ſchaffen welche den direkten Verkehr
mit den Produzenten ermöglichen

Warten wir alſo ab ob Oeſterreich unter Führung des Herrn
Dr Lueger das Ei des Columbus entdecken wird

Liberale Bauernvereine

Daß die Begründung der liberalen Bauernvereine die an
That zur rechten Stunde war tritt immer deutlicher hervor
Der Nordöſt hat ſich in der kurzen Zeit ſeines Beſtehens
über Pommern Brandenburg Schleſien und andere preußiſche

rovinzen ausgebreitet aber auch außerhalb Preußens bereitsS el geſchlagen So ſehr entſpricht ſein Programm den
Sedirfni e Suche des danke Landes Seine

ale Zeihun

Mitgliederzahl beträgt in den Wahlkreiſen DramburgSchivel

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pf ſolche ans Halle mit
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bein 333 NenuStettin 377 Schlawe Rummelsburg 714
Stolp Lauenburg 770 Kolberg Köslin 1212 Arnswalde Friede
berg 631 uſw Nicht minder kräftig entwickelt ſich der

Schutzverein Mecklenburgiſcher Landleute Er
zählt in den Wahlkreiſen Güſtrow Ribnitz 353 Parchim
Ludwigsluſt 659 Mitglieder und dehnt ſich auch über die
anderen mecklenburgiſchen Wahlkreiſe in zunehmendem Maße aus
Der thatſächliche Erfolg geht indeß über den ziffernmäßigen Be
ſtand noch weit hinaus Denn beide Vereine haben zahlreiche
Verſammlungen veranſtaltet und ihre volksthümlich gehaltenen
Flugblätter in großen Mengen vertheilt ſo daß die politiſche
Aufklärung und der politiſche Gewinn auch dort erzielt iſt wo
ſich die Landleute unter dem Eindruck der Verfolgungen denen
Nordoſt und Schutzverein von ſeiten der Großagrarier

der Amtsvorſteher und Landräthe ausgeſetzt waren als Mit
glieder nicht einzuzeichnen wagten Die Arbeit wird mit
friſchen Kräften fortgeſetzt und verſpricht auch für die Zukunft
einen guten Erfolg

Zu dem Verſuch der Konſervativen im Wahlkreiſe Stolp
Lauenburg Kriegervereine unter Ausſchluß von Mitgliedern
des Bauernvereins Nordoſt und alſo gegen dieſen zu gründen
ſchreibt die Köln Ztg

Wir ſind entſchieden dagegen Parteipolitik in die Tiere
vereine hineinzutragen und die Vereine zur Bekämpfung einer
bürgerlichen Partei zu verwenden Hält man dieſe Be
ſtrebungen mit dem Ukas des Landraths v Puttkamer zu
ſammen ſo ſcheint es uns an der Zeit daß der Miniſter des
Jnnern ſich ſehr ſchnell und ſehr eingehend danach erkundigt
was eigentlich im Kreiſe Stolp vorgeht und ob und inwieweit
ſein Ausführungsbeamter mit dieſer Kriegervereinspolitik etwas
zu thun hat

Eine neue Umſturzvorlage
ſpukt ſchon wieder einmal Jn Anknüpfung an die inzwiſchen
bekanntlich dementirte Nachricht vom Rücktritt des Staats
ſekretärs Nieberding ſchrieb die Köln Volksztg es könnte
ſich bei dem Rücktritt um Erwägungen politiſcher Art handeln
und fuhr dann fort

Die letztere Annahme wäre kaum von der Hand zu weiſen
wenn es ſich beſtätigen ſollte daß der Kaiſer auf einer
neuen Umſturzvorlage beſtehe Schon die lange Ver
zögernng einer ſo einfachen Angelegenheit wie die Abänderung
des Artikels 8 des Vereinsgeſeßzes mußte zu allerhand Ver
muthungen nach dieſer Richtung hin Anlaß geben wenn esnun heit daß die betr Vorlage an den Preußiſchen Landtag

nicht viel mehr enthalten ſolle als eben die Außerkraftſetzung
jenes Artikels ſo braucht deshalb nicht als ausgeſchloſſen zu
Zum daß die Hauptarbeit dem Reichstage für die nächſte

eſſion vorbehalten bleiben ſolle und in dfeſem würde dann
Herr Nieberding die neue Umſturzvorlage zu ver
treten haben Daß er dazu nach den Eefahrungen die er
mit der erſten Vorlage gemacht hat keine Luſt haben würde
läßt ſich denken er würde ſich ſogar ſchwerlich bereit finden
laſſen eine neue Vorlage auszuarbeiten weil er befürchten
müßte weiter getrieben zu werden als ihm dem ſcharf
ſinnigen Juriſten erwünſcht iſt So war es auch bei
der erſten Vorlage die gegen ſeinen Willen enit allzu
viel Kautſchuk ausgeſtattet wurde Eine Frage für ſich iſt es
ob der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe noch im Antte
wäre wenn der Reichstag ſich mit einer neuen Umſturz
vorlage zu befaſſen hätte Wir glauben nicht daß Fürſt
Hohenlohe Neigung hat ſeine glänzende ſtaatsmänniſche Lauf
bahn mit einem ſolchen Geſetzgebungswerk abzuſchließen das
der Sozialdemokratie im beſten Falle ſicherlich weit weniger
ſchnell Abbruch thun würde als die ausnahmegeſetzloſe Zeit
welche die Anſichten klärt und Utopien von ſelbſt überwindet
Wir wiſſen wie geſagt nicht ob ein neues geſetzgeberiſches
Vorgehen gegen die Sozialdemokratie jetzt ſchon an maß
gebender Stelle ernſtlich geplant iſt aber das glauben
wir ſagen zu können daß mit dem Rücktritt des
Fürſten Hohenlohe beſtimmt auf eine derartige
er rer tſche Aktion großen Stils zu rechnen
ein würde und vielleicht noch auf mehr

Das wären ja nette Ausſichten Einſtweilen begnügen wir
uns die vorſtehenden Mittheilungen der Köln Volksztg die
eine anderweite Beſtätigung noch nicht gefunden haben der
ſelben aber ſehr bedürftig erſcheinen einfach und ohne Be

merkung wiederzugeben W
Kirche und Duell

Das brandenburgiſche Konſiſtorium hat unter
dem 25 März folgende Verfügung an die Superintendenten
erlaſſen

Die Kreisſhnoden des vergangenen Jahres haben ſich in
großer Zahl mit der betrübenden Erſcheinung der in den
letzten Jahren ſich auffällig häufenden Duelle beſchäftigt und
ſind beſtrebt geweſen durch ihre Verhandlungen über diefen
wichtigen Gegenſtand das öffentliche Gewiſſen zu ſchärfen
Die brandenburgiſche Provinzialſynode hat mit Rückſicht
hierauf und aus Anlaß mehrerer an ſie gerichteter beſonderer
Anträge in ihrer Verſammlung vom Herbſt vorigen Jahres
dieſe Frage ihrerſeits eingehend erwogen und in ihrer ſiebenten
Sitzung vom 24 Okt einſtimmig folgenden Beſchluß gefaßt

Die Provinzialſynode erklärt I das Duell iſt
Sünde 2 die Kirche hat die Aufgabe mit allen ihr zu
Gebote ſtehenden Mitteln der Predigt der Seelſorge und
gegebenen Falls der Kirchenzucht das Gewiſſen e
Glieder zu ſchärſen und immer weitere Kreiſe mit dem
wußtſein zu durchdringen daß das Duell gegen
Gottes Gebote verſtößt und deshalb ver
werflich iſt Die Synode erklärt hierdurch die zur
Duellfrage geſtellten Anträge für erledigt

Die Herren Superintendenten und Superintendenturverweſer
ſetzen wir hiervon mit der Veranlaſſung in Kenntniß den
Kreisſynoden bei ihrer in dieſem Jahre bevorſtehenden
a in geeigneter Weiſe von dem obigen Beſchluß Mid
theilung zu machen indem wir zugleich bemerken daß wir vauch dem Evangeliſchen Oberkirchenrath zux Kenntniß gebra
haben



Parlamentariſches

Ueber die Stellung der Regierung zu dem von
der Kommiſſion angenommenen Antrag Gamp betr die Bildung
von Zwang sinnun gen ſchreiben heute die offiziöſen Berl
Pol Nachr

Es unterliegt keinem Zweiſel daß ſchon bei der zweiten
Leſung in der Kommiſſion namens der Regierung entſchieden
Stellung gegen den erwähnten Beſchluß erſter Leſung ge
nommen werden wird Und zwar dürften dagegen ſowohl die
grundſätzliche Erwägung daß dieſer Antrag mit den Grund
anſchaunngen im Widerſpruch ſteht auf denen die Vorlage der
verbündeten Regierungen aufgebaut iſt als die ſchwerwiegen

den hen Unzulänglichkeiten zu denen die Durchführung
des Beſchluſſes führen müßte mit Nachdruck geltend gemacht
werden Mit der Thatſache daß bei der Regierung die
ſchwerwiegendſten Bedenken grundſätzlicher und praktiſcher
Natur gegen jenen Kommiſſionsbeſchluß beſtehen wird rechnen
müſſen wer immer Realpolitik treiben und ſich und anderen
nicht etwas weiß machen will

Jm Abgeordnetenhauſe iſt ein Verzeichniß der un
erledigten Vorlagen ausgegeben worden Danach iſt
vom Etat noch derjenige des Kultusminiſterinms und das
Etatsgeſetz rückſtändig Die Berathung des erſteren ſoll an
geblich zehn Sitzungen in Anſpruch nehmen Außerdem ſind
zwei Regiernngsvorlagen Nachtrag zum Normaletat betr
die Beſoldungen der Leiter und Lehrer der höheren Unter
richtsanſtalten und der Bericht der Staatsſchuldenkommiſſion
von 1895,96 noch gar nicht begonnen während ſechs andere
Vorlagen darunter das Handelskammergeſetz noch in
2 und 3 Berathung zu erledigen ſind Von Anträgen ans
dem Hanſe ſind noch ſieben theils in erſter theils in 2 und
3 Leſung zu berathen Endlich liegen noch acht Petitions
berichte vor Das Herrenhans hat noch einen Geſetzentwurf
betr die Errichtung eines Amtsgerichts in der Stadt Witkowo
und ſieben Regierungsvorlagen die im Abgeordnetenhauſe bereits
erledigt ſind zu berathen Nur die Novelle zum Vereins
geſetz iſt noch nicht in Sicht

Für die Reichstagserſatzwahl in Königsberg iſt
als Kandidat der freiſinnigen Volkspartei an Stelle des ver
ſtorbenen Stadtrath Graf Gutsbeſitzer Papendick in Ausſicht
genommen Papendick gehörte von 1885 bis 1890 als Ab
geordneter für Königsberg Fiſchhauſen dem preußiſchen Ab
geordnetenhauſe an

Bekanntlich iſt die Ansbentung der Oſtſeeſtrände nach
Bernſtein an die Strandbewohner von der Regierung ver
pachtet worden Die Pächter haben dabei auch früher immer
ihre Rechnung gefunden Seit ca 10 Jahren läßt aber die
Bernſteinfiſcherei derartig zu wünſchen übrig daß der Erlös
nicht die Hälfte der Pachtſumme ergiebt Jnfolgedeſſen haben
ſich die Strandbewohner der ganzen Oſtſeeküſte mit
einer Petition an das Abgeordnetenhaus gewandt um pacht
freie Ueberlaſſung des Seeſtrandes und um die Erlaubniß an
den Seebergen Tagebaügräbereien ausführen zu dürfen Zur
Motivirung iſt beſonders hervorgehoben daß der Wohlſtand der
Strandbewohner ſeit Beſtehen des Bergwerks in Poſtnicken ſehr
zurückgegangen ſei

Volkswirthſchaftliches
Jn einer Korreſpondenz der Köln Ztg ans New York

wird berichtet der dentſche Geſandte in Waſhington habe
erklärt für den Fall daß die Beſtimmungen der Dingley
Bill über den Zuſchlag szoll anf Zucker aus prä
miirten Staaten Geſetz werden ſollten werde der deutſchen
Regierung keine andere Wahl bleiben als die den Mäſſt
begünſtigungs Handelsvertrag als hinfällig zu betrachten die
landwirthſchaftlichen Exzengniſſe der Vereinigten Staaten mit
Zuſchlagszöllen zu belegen und die im Jahre 189 aufgehobenen
geſundheitsbehördlichen Beſtimmungen gegen aunerikaniſches
Schweinefleiſch wieder zu erneuern uſw Es iſt bereits vor
einigen Tagen feſtgeſtellt worden daß Dentſchland zwar gegen
die Zuckerbeſtimmungen der Dingley Bill Proteſt erhoben
Gegenmaßregeln aber ſür den Fall daß dem Proteſt keine
Folge gegeben wird nicht angekündigt hat

Der Reichstag hat bekanntlich bei Gelegenheit der Be
rathung des Börſengeſetzes die Aufnahme eines Verbots des
Terminhandels in Kammzug in das Geſetz abgelehnt
und die Entſcheidung hierüber dem Bundesrath überlaſſen
Zur Vorbereitung der zu faſſenden Entſchließung des Bundes
raths iſt eine nochmalige Erörterung der Angelegenheit durch
betheiligte Handelskörperſchaften angezeigt erſchienen Der
Miniſter für Handel und Gewerbe hat infolgedeſſen einen
darauf bezüglichen Erlaß an die in Frage kommenden Handels
kammern gerichtet

CDDer Miniſter für Handel und Gewerbe hat die Handels
kammern und ſonſtigen wirthſchaſtlichen Korporationen zur Ab
gabe von Gutachten über das Färben von Wurſt
waagren aufgefordert

Den Kaiſer Wilhelm Kanal benutzten während des
Vierteljahres Jannar März 2233 Schiffe gegen 2341 in dem
gleichen Zeitranme des Vorjahres Die Einnahme an Gebühren
betrug 161,414 M gegen 142,042 M in dem gleichen Zeitraume
des Vorjahres

Ausland
Attentat anf den König von Jtglien

Als der König Humbert ſich geſtern nachmittag Uhr mit
ſeinem erſten Adjutanten General Ponzio Vaglig zu dem Rennen
nach Capannella begab näherte ſich außerhalb des Thores von
San Giovanni 2 km von der Stadt Rom ein Mann ſchnell
dem königlichen Wagen und führte einen Dolchſtoß gegen
den König Der Stoß ging glücklicherweiſe fehl
und drang in das Wagenkiſſen denn der König wich mit
bewunderungswürdiger Kaltblütigkeit ans indem er ſich im
Wagen erhob Der König ſetzte ſodann die Fahrt nach dem
Rennplatze fort Der Verbrecher warf alsbald nach dem Stoße
den Dolch fort und wurde ſofort durch zwei Karabinieri und
einen Polizei Inſpektor verhaftet Der Schuldige heißt Peter
Acciarito iſt 24 Jahre alt aus Arteng gebürtig iſt Schmiede
arbeiter und ſeit zwei Tagen ohne Arbeit Er hat keine
ſeſte Wohnung und lebt in Feindſchaft mit ſeinem in Rom wohnen

den Vater Der Verbrecher wurde alsbald nach dem Central
Polizeibureau gebracht woſelbſt ihn der Quäſtor ſoſort einem
Verhör unterwarf wo er angab der Hunger habe ihn
zum Verbrechen getrieben Acciariti ſcheint den Anſchlag ſchon
ſeit Mittwoch geplant zu haben denn er hat die Aeußerung
gethan er werde am Donnerstag eine hohe Per
ſönlichkeit tödten Die Polizei ſuchte ihn ſeit
Wittwoch um ihn zu überwachen Wahrſcheinlich hat

ijariti den Dolch ſelbſt angefertigt deſſen Klinge zweiſchneidig

30 em lang iſt Der Verbrecher hatte bei dem Attentat

der Attentäter

wieder

die Hand mit einem Taſchentuch umwickelt Nach den erſten
Nachforſchungen wäre Acciarito ein überſpannter Menſch der
keine Mitſchuldigen habe

Der König wurde bei ſeiner Ankunft auf dem Rennplatze
mit ſtürmiſchen Kundgebungen begrüßt König Humbert theilte
der Königin Margherita die kurz nach ihrem Gemahl auf
dem Rennplatze eintraf ſofort den Vorgang mit wobei ſie ihm
lebhaft bewegt innig die Hand drückte Als der König nach
einigen Minuten die Tribüne beſtiegen und ſich die Nachricht
von dem Aktentat verbreitet brachte die Menge dem
König impoſante lang anhaltende Freudenkundgebungen
dar Die Diplomaten und die auf dem Rennplatze an
weſenden hervorragenden Perſönlichkeiten begaben ſich
alsbald anf die königliche Tribüne und beglückwünſchten den
König welcher lächelnd ſagte Dies ſind die kleinen Freunden des
Metiers Der König und die Königin blieben mit dem Herzog
und der Herzogin von Aoſta bis zum Schlnuſſe des Derby
rennens

Um 61 Uhr abends trafen der König und die Königin im
Quirinal wieder ein zahlloſe Wagen folgten ihnen vom Renn
platze bis zum Palaſte Aus allen Theilen der Stadt ſtrömte
eine ungehenre Menſchenmenge auf der Piazza del Quirinale
zuſammen die dem Könige eine ſtürmiſche Huldigung bereitete
Auf Verlangen wurde die Königshymne von der Schloßgarde
mehrere male inmitten unbeſchreiblicher Begeiſterung geſpielt
Der König und die Königin erſchienen von der Huldigung der
Bevölkerung tief gerührt wiederholt auf dem Balkon und
dankten unter fortwährenden allſeitigen Hochrufen Die Vot
ſchaften die öffentlichen und viele Privatgebände in der ganzen
Hauptſtadt waren beflaggt Anußerordentlich zahlreiche Perſonen
ſchrieben ſich in die im Palaſte ansgelegten Liſten ein Mauer
anſchläge forderten die Bevölkernng auf um 9 Uhr abends an
einer Kundgebung zur Ehrung des Königs theilzunehmen

Um 9 Uhr begab ſich ein großer Hüldigungszug die
monarchiſtiſchen Vereine an der Spitze vor den Quirinal und
begrüßte mit begeiſterten Zurnfen die Majeſtäten welche für
die Ovationen wiederholt dankten Die Theilnehmer am Zuge
demonſtrirten auf dem Rückwege gegen das Sozialiſtenblatt
Avanti Dem König gehen anläßlich ſeiner glücklichen Er

retinng aus Mörderhand zahlreiche Glückwunſchdepeſchen aus
dem Jnlande und Auslande zu Jn den Thegtern Roms und
der Provinzſtädie wurden dem König Huldigungen dargebracht
Alle römiſchen Blätter verdammen das verabſchenungswürdige

Attentat und heben die Kaltblütigkeit des Königs hervor der
dem Dolchſtoße nur dadurch entging daß er ſchnell aufſprang
Das ſozialiſtiſche Journal Avanti ſchreibt kein Monarchiſt
hätte dem Jntereſſe der Monarchie beſſer dienen können als

Der türkiſch griechiſche Krieg
Die Griechen ſetzten den Türken in den Einleitungsgeſechten

des Feldzuges zäheren Widerſtand entgegen als man erwartet
hatte weshalb Edhem Paſcha beſtimmt zu haben ſcheint nicht
ſofort zum Angriff auf Lariſſa zu ſchreiten ſondern erſt ſeine
ganze für dieſes Unternehmen verfügbare Streitmacht vier
Jnfanteriediviſivnen und eine Kavalleriediviſion zuſammenzu
ziehen ehe er den großen Schlag wagt Ueber die bereits er
ſolgte Einnahme von Lariſſa geſtern abend an
Meldungen ſind wenigſtens bisher ohne Beſtätigung geblieben
Vielleicht beſorgt Edhein Paſcha auch einen Angriff in der
Flanke da ſowohl auf ſeinem rechten wie auf ſeinem linken
Flügel die Griechen noch im Vortheil ſind Sein linker Flügel
die 6 Divifion unter Ahmed Hamdi Paſcha ſteht noch immer
bei Nezero und ſcheint eher Boden verloren als gewonnen zu
haben Da dieſe Diviſion die längs der Küſte nach Saloniki
führende ſür die Hauptarmee höchſt wichtige Verbindungs
linie zu decken hat könnte ein dauernder Erfolg der Griechenbei Regero Edhem Paſcha in die ſchwerſte Verlegenheit

bringen Aber auch der rechte Flügel Edhems die erſte
Diviſion unter Hadſchi Hairi Paſcha wird noch immer von
den Griechen feſtgehalten deren Vorſtöße auf Damaſſi die
Abſicht verrathen die Verbindung mit der 3 Diviſion unter
Hakki Paſcha bei Diskata und Grevena zu durchſchneiden was
für die Jnſurgirung Macedoniens von größter Wichtigkeit
wäre Das türkiſche Centrnm das ſich bei Tyrnavos zur
Schlacht ſammelt iſt nicht unbedenklich weit vor die beiden
Flügel vorgeſchoben und ein Mißerfolg bei Lariſſa könnte zur
Kataſtrophe werden Allerdings iſt wenn man den Angaben
aus türkiſchen und türkenfreundlichen Quellen glauben will an
einen Mißerfolg Edhem Paſchas kanm zu denken da er für
die bevorſtehende Schlacht bei Lariſſa den Vortheil der Ueber
zahl und einer ſtattlichen Reiterei für ſich hat Von dem vor
liegenden umfangreichen Depeſchenmaterigl über die dortigen
Kämpfe geben wir nur folgende wichtigeren Nachrichten

London 22 April Ueber die geſtrigen Kämpfe im Meluna
paſſe berichtet der eigene Berichterſtatter des Reut Bur
von geſtern vormittag 11 Uhr Bei Tagesanbruch tobte ein
heftiger Kampf Die Griechen verſuchten die auf einem Hügel
gegenüber der Schlucht befindliche türkiſche Stellung ſtürmend
zu nehmen wurden aber mit ſchweren Verluſten zurück
geworſen Der Kampf dauert noch immer fort Die Türken
haben ſtarke Reſerven in Bereitſchaft die erforderlichenfalls
in den Kampf eingreifen können Am ſelben Orte fiel geſtern
Dſchalal Paſcha der Commandenr einer zur Diviſion Neſchat
Paſchas gehörenden Brigade

Wien 22 April Heute nachts telegraphirte Edhem
Paſcha Wir kämpfen eine Stunde vor Lariſſa auf das
Heſtigſte 35,000 Türken ſtehen Mann gegen Mann der
griechiſchen 40,000 Mann ſtarken Hanptarmee gegenüber
Unſere Soldaten leiſten Wunder der Toapferkeit Unſere
Stellungen ſind äußerſt vortheilhaft Jch hoffe ſtündlich durch
Allahs Hilfe eine zu unſerem Gunſten erfolgte Entſcheidung
melden zu können

Paris 22 April Aus Lariſſa liegt von heute Vormittag
11 Uhr die Nachricht vor daß die Türken einige weitere
Punkte bei Melnuna und Nezero eingenommen ren Jn

Richtung wurde heute Vormittag ſehr lebhaft
gekämpft

Konſtantinopel 22 April Meldung des Wiener K K
KorreſpondenzBureaus Nach Angabe des e e
befanden ſich bis geſtern 54 Bataillone zwei Kavallerie
Regimenter und 16 Batterien auf griechiſchem Gebiet Heutige
Depeſchen ans Elaſſong melden daß die griechiſchen
Truppen in panikartiger Flucht Konköj verlaſſen haben und
von türkiſchen Truppen verfolgt wurden Letztere paſſirten
Tſchaſiſſer 7 und beſetzten Bergbermen Der Flügel der
3 Diviſion ſei bis Repoluſo und Muſſalar vorgerückt Die

zurückgekehrt ſei um die Maßnahmen für den Vormarſch zu
beſchlennigen Die türkiſche Avantgarde ſei vor Lariſſa er
ſchienen Die gemeldete Ernennung Abdullah Paſchas zum
We es Generalſtabes der Operationsarmee ſcheint aufgehoben
zu ſein

Auf dem weſtlichen epirotiſchen Kriegsſchauplatzſind die Griechen noch immer im Vortheil Hberſt Manos

der Befehlshaber der dort ſtehenden dritten griechiſchen Diviſion
iſt auf der Straße von Artg nach Janina bis nahe an Philip
piadas vorgerückt das die Türken geräumt und in Brand ge
ſteckt haben Das Bombardement von Preveſa durch das grie
chiſche Weſtgeſchwader hat bereits einen Theil der Stadt und
einige Forts ſtark beſchädigt doch iſt der Platz noch in türkiſchen
Händen

Athen 22 April 3 Uhr nachm Nach einer Depeſche aus
Arta von heute früh 4 Uhr hat der Major Soutzos mit zwei
Escadrons Kavallerie drei Dörfer beſetzt die noch türkiſche
Bataillone inne hatten Eine Escadron beſetzte das Fort
Saſagura das von den Türken geräumt war Die Griechen
fanden drei Kanonen und Dynamit vor

Gerüchtweiſe verlautet das griechiſche Panzergeſchwader
er ſi in Bewegung geſetzt um der türkiſchen Flotte zu
egegnen

Auf Kreta bereiten ſich allem Anſchein nach ſehr ernſte
Verwickelungen vor Wie die Times aus Kanea meldet
gab Oberſt Vaſſos dem italieniſchen Konſul im Laufe einer
Unterredung zu verſtehen die Aufſtändiſchen die er nicht
länger zügeln könne dürften die von den internatio
nalen Truppen beſetzten Städte angreifen was
ernſte Verwickelungen veranlaſſen würde Er ſelber würde
nicht zögern Kaneg anzugreifen wenn ſeine Regierung
ihm dazu den Befehl ertheile Die Erbitterung der Griechen
iſt begreiflich die andanernde Anweſenheit enropäiſcher Truppen
auf Kreta auch nach Ausbruch des Krieges zwiſchen Griechen
land und der Türkei iſt eine völkerrechtliche Anomalie, mit
der ſich abzufinden ſie ſich durch keinerlei Sophiſtereien beſtimmen
laſſen Ferner wird gemeldet

Kandia 21 April Die Baſchibozuks verſchworen ſich
Archanes ein ſehr großes reiches Dorf anderthalb Stunden
von Kandia zu vernichten Seit geſtern wüthen dort
blutige Kämpfe Die Archanoten verſtärkt durch Auf
ſtändiſche unter Korakas konnten bisher den Angriffen wider
hege Zahlreiche Todte und Verwundete ſind beiderſeits

gefallen

Kaneag 22 April Meldung der Agence Havas Die
Lage verſchlimmert ſich täglich Die hier ausgeſchifften moham
medaniſchen Flüchtlinge ſind von aller Habe entblößt Der
Gouverneur vertheilte an ſie je ein Pfund Brot Jn Kandia
befinden ſich 30,000 in Rethymo 10,000 in Sitia 8000 Flücht
linge die nach der Türkei gebracht zu werden verlangen Der
Gouverneur ſchlägt dieſes Verlangen ab Jnfolge des

Nahrungsmangels ſind Zwiſchenfälle zu be
ürchken

Weitere Drahtmeldungen beſagen

Frankfurt a 22 April Der Frkf Ztg wird aus
Konſtantinopel telegraphirt Geſtern nachmittag wurde ein
außerordentlicher Miniſterrath abgehalten um Beſchlüſſe über
das weitere Vorgehen der türkiſchen Armee in Griechenland
zu faſſen Die bisherigen Beiräthe im Miniſterrath warnten
vor einem Vorgehen über Lariſſa hinaus weil dies noth
wendigerweiſe zu einer Schwächung derjenigen Poſitionen
führen müßte welche Griechenland von der Seeſeite zu
attackiren beabſichtige ſobald die türkiſche Armee weiter in
Theſſalien eingedrungen ſei Der kaiſerliche Adjutant Oberſt
Riza Bey reiſte heute mit beſonderen Ordres ins Haupt
quartier ab Der Korreſpondent der Frkf Ztg hat guten
Grund zu der Annahme daß dieſe Befehle dahin lauten
Edhem Paſcha ſolle die Fortifikationen von Lariſſa ünd auf
der ganzen Linie ausbauen und in der Defenſive verbleiben

Konſtanutinobel 22 April Einer offiziellen Kundmachung
zufolge haben alle griechiſchen Schiffe vom 15 April
an binnen 15 Tagen die türkiſchen Gewäſſer zu ver
laſſen Die Leuchtthürme des Golfes von Saloniki Karaburun
und Apanoni hören von heute ab in rer zu leuchten auf
und von dieſem Termin ab iſt der Eintritt in den Häfen von
Saloniki zur Nachtzeit für alle Schiffe verboten

Paris 22 April Von den Dardanellen wird gemeldet
daß die zweite türkiſche Flottendiviſion von Konſtantinopel
kommend ſich mit der erſten Diviſion in der Nagara Bai
vereinigt hat

Bei der Kriegführung der Türken gegen die Griechen
nimmt es in eingeweihten Kreiſen wunder daß die türkiſchen
Soldaten ſämmtlich noch mit Martiny Gewehren bewaffnet
ausgerückt ſind während in den Arſenalen zu Konſtantinopel
hunderttauſende von Manſer Gewehren mit mehr als reichlicher
Munition lagern Es wird dies auf eine zu große Sparſam
keit des Sultans zurückgeführt

OeſterreichUngarn
Jn Prag kam es in einer am Mittwoch abgehaltenen Ver

ſammlung der Handlungsgehüilfen zwiſchen nationalſlaviſchen
Sozialiſten und Sozialdemokraten zu einem heftigen
Zuſammenſtoß Die Verſammlung wurde aufgelöſt Beide
Parteien geriethen ins Handgemenge Viele ſprangen aus den
Fenſtern Drei Perſonen wurden ſchwer verletzt Die Tumultuanten
d n die Wache zerſtrent Ein Wachmann erhielt einen

olchſtoß
Frankreich

Die Polizei verhaftete in St Nazaire geſtern vier
Anarchiſten und nahm in deren Wohnungen Hausſuchungen
vor Hierbei wurden wichtige Papiere beſchlagnahmt insbeſon
dere die Zeichnung einer Knallſilber Bombe

Jtalien
Don Chisciotto fordert die Regierung auf auf der Hut zu

ſein damit nicht die Oberherrſchaft über das Mittel
meer auf Oeſterreich Ungarn oder Rußland übergehe
denn die immer intimer werdende Freundſchaft der drei Kaiſer
laſſe ſolches ernſtlich befürchten

Nußſtland
Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind mit der Großfürſtin Olga

S geſtern nachmittag aus Zarskoje Selo in Peters
burg eingetroffen Auch die Kaiſerin Mutter iſt geſtern aus
dem Auslande zurückgekehrt

Türkei
Die Neue Fr Preſſe meldet aus Konſtantinopel Der all

mächtige Günſtling des Sultans Jzzet Bei iſt in Un
er gefallen Jzzet war ein heftiger Gegner des Krieges
Er wird beſchuldigt für die Griechenland zu gewährende Ein
verleibung Kretas eine Million Francs verlangt und erhalten
zu haben Jzzet unterſchlug ferner drei Telegramme Edhems
an den Sultan worin der Augenblick zur Kriegserklärung alg
gegeben bezeichnet war Jzzet der ſich unter militäriſcher Be
wachung befindet ſoll vor ein von Ghazi Osman Paſcha de

Zeitung Jkdam meldet daß Edhem Paſcha nach Elaſſona Helden von Plewng geleitetes Kriegsgericht geſtellt werden
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B e Nach Aufgabe meiner lang jährigen Stellung als Director bei der
Spar und Vorschuss Bank hierselbet befasse ich mich mit

Bank Commissions Geschäften
ind halte mich zur Vermittelung sämmtlicher zum Banklach gehörigen
Geschäſte bestens empfohlen

ermugrers guten Iypotheken Beleihungvon Grundstücken Verkauf e IIy potheben Pfandbriefe spesen

frei An und Verkauf von Werthpapieren und gewissenhaſte Auskunfts
Ertheilung über dieselben

Friedrich AlbrechtKanlenberg 1 an der Grossen rie

Vahrräcder
prima Fabrikate ſolide Preiſe reelle Garantie Fahren lernen

e I Schöminmg Mechaniker Dachritzſtr 2
Alle Reparaturen an Fahrrädern in eigener Werkſtatt

a ſfachgemäß und prompt

Schuhwanaren Laden
41 obere Leipziger Straße 41

von

empfiehlt ſeine beſonders ſchönen

Schuhwagaren für Herren Damen und Kinder
zu billigen Preiſen

Gleichzeitig erlanbe mir ein geehrtes Publikum darauf aufmerkſam zu
machen daß ich durch einen neuen Patent Schuhansweiter im Stande bin
jedes bereits getragene quälend drückende Schuhwerk für Froſtballen Hühner
augen und Ueberbeine bequem auszuweiten und tragbar herzuſtellen vermag

Reparaturen prompt und billig

Ha FEauereberger,
Halle a

Färberei und Ohemische Wasch Anstalt S
Färberei und Reinigung für Damen und Herrenkleider

jeder Art Möhelstoffe Gardinen Stickereien eFecdlern Handschuhe etc

Leipziger Strasse 33L Moritzkirehlhof 5
Geiststrasse 15 e

Vürstlich5 Stolberg sches Ilüttenamt

Ilsenburg a H
empfiehlt als Specialität acd

gusseis Fenster Säulen
Kandelaber Kanalisationstheile

Wendeltreppen Pferdestall Dinriehtupgen

Maschinen und Bauguss

Holländische Cigarren
her ntong leichte Kwpiates lanyge schlanke Formate

1o Juann A65 p Mille10 Lor d Nelson e 9 99 J10 Amanda t 925o IIollandia 4 a J 99 100 55 99
MIacao 110Proben à 10 Stück gern zu Diensten

Meuwied a Rhein
Brüdergemelne

Th kilers

Sachlen Pereinigung
Freitag den 23 April a c Abends 8 Uhr

in den Ränmen der Kniger Wilihelms Halles
Feier des 69 Geburts

Königs Albert von
ſowie des

I Stüſtunmgs Pestes
beſtehend in Concert Theater und Ball

Um recht zahlreiche Betheiligung
Beginn 8 Uhr

Afnie
Post und Sehnelldampfoer Dienst

Hach

Mord Amerika
Newyork

Philadelphia Baltimorse
Boston Now Orleansfambarg

mit Schnelldampfern Reisedauer s Tage
Fahrkarten zu Originalpreisen bei

Georg Schultze Ialle a Laurentiusstr 3

HartTEPLITZ SCRHöM A V
in Böhmen seit Jahrhunderten bekannte und berühmte heisse alkaliseh
salinische Thermen 23 370 Curgebrauech ununterbrochen Während des
ganzen Jahres

Hervorragend durch seine nmnübertroffene Wirkung gegen GiehtRheumatismus Lähmungen Neuralgien und andere Nervenkrankhoeiten
von glünzendem Erſolge bei Nachkrankheiten aus Schuss und Nieb
wunden nach Knochenbrüechen
krümmungen

Alle Auskünfte ertheilt und Wohnungsbestellungen besorgt das städlisehe
Bäderinspectorat in Teplitz Schönau

Eintritt nur gegen Vorzeigung der Einladung geſtattet

es Sr Maj
achsoen

bittet D V

Deutscher

Hach

Süd Amerika
Süid Brasilien

e Ackerbau Colonion

in Santa Catharina ete

Newyorb

No 551

bei Gelenksteiligkeiten und Ver

ar

Prov Sachſen Eisen h oorbad Schmiedeberg Poſtbezirk Halle a/S
Station der Eilenburg Pretzſcher Eiſenbahn Vorzügliche Erfolge bei Rheuma
tismus Gicht Contragetnren Lähmungen Nerven und JeGeſunde Waldgegend Durchaus mäßige Preiſe

Auskunft durch die ſtädtiſche ade ver

waltung Proſpekte gratis und franko
Schluß Ende September Nähere

Beginn der Saiſon 1 Mai

Für Lungenkrauke
Dr Brehmers Heilanstalt

Goerbersdlorf i Schles
Aerztlicher Direktor Prof Dr

Vorzügliche Heilerfolge bei ſehr mäßigen Koſten

Genaue Auskunft Kostenfrei durch Die Verwaltung a

Kobert vormals in Dorpat

c h T te eW 9 e47 S S

I COoNTINENTAL CAOVTCHOUC UND GUTTAPERCHA CO HANNOVER
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Carl Koch s
Nährzwieback

S ſtärkt den Knochenbau befördert die Körper
h zunahme und iſt durch ſeinen hohen Nähr

bverth und Gehalt an Nährſalzen geeignet
das Kind vor den Folgen fehlerhafter
Ernährung zu ſchützenW Jn Düten und Paqueten zu 10 20

und 60 Pfg in

Herrenſtraße 1

ſowie in den bekannten hu tun
Condensirte Milch

von jahrelanger Haltbarkeit für Haushaltungs undKüchenzwecke sowie für Bäcker und Conditor
unentbehrlich in Blechdosen welche ohne Messer

und Scheero geöffnet werden empfehlen

Dresdner Molkerei
Gebrüder Pfund

Hauptkontor Bautznerstr 79
Zu haben in allen Apotheken und Drogerien

W

besitzt nach Gutachten

denselben Nährwerth
und Geschmack wie

ute Naturbutter und mit

Butter zu empfehlen 80
wohl zum Aufstreichen
Küchenzwecken

Wegen der vielen giebt dem

ausdrücklich

Veberall

Fabrikate von A L MoBR
Altona Bahrenfeld

Mohr seheNMargarine Mohren Kaffee

bestehend aus
erster deutscher Chemiker einer Mischung von schmack Nährwerth und

feinem Bohnen Kaffee Aroma gleichwerthig mit

besten Kaffee
ist als billiger und voll Ersatemitteln ist wobl Sorten
ständiger Ersatz für feine chmeckender und be j Von

deutend kräftiger als werden nicht wie bei der

auf Brod als zu allen reiner Bohnen Kaffee ehjedene Qualitäten son
mittlerer Qualität und gern nur eine feinste

Nahahmungen meiner volles Aroma und eine
Marken verlange man vorzüglichegoldbraune

Farbe

Mohr ehe Iargarine Pfund 60 Pfg

Mohren Cacao

garantirt rein und in Ge

den theuersten Deutschen
und Holländischen Cacao

Mohren Cacao

Konkurrenzwaare Ver

Kaffee ein Qualität
Mohbren Cacao

fabriziert zum Preise von

Pfund Mk 1,40
Käuflich

I hgien Schut
Gummh

von Dr Guttmann iſt ſ 4 Jahren
das ärztl anerk Sicherſte 750

Dtzd 2,50 5 Dtizd 1P Sohindler Berlins Dieſe

Für den Anzeigentheil verantworllich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Auskünfte
über Glesehäfis u Privatrerhält
nisse ertheilen und discret auf
alle Plätze der

Beyrich Greve
Internationales Auskunftsbureau

Halle a/8 Leipz Str 101 Fernepr 625

Pahrunterricht
n eollen ploddyn mwmaon

h für Halle a S und Saalkre

ßopwaim Werkgtatt

Für Kranke
Anſtalt für chemiſch mikroscopiſche

Urinunterſuchnng c auf die Urſachen
der Krankheiten welche naturgemäß
e rer e Eprechzeit auch

roſpekte gra prechze
Sonntags von 4 Uhr

Vr Bernh Vranz
Leipzig Neuftadt Hauptſtr 8b part

C HammenUhrmacher Leipz Str a2
Taſchenuhren Ni ckel von 5,6,8

10 Mark
Cylind Remontoir Goldrand

von 10 12 14 16 MarkG Regqulateüre 14 Doge gehend

e 12 14 16 18NWecker von 250 Mark
Reelle Garanttie

Verſandt gegen Nachnahme

a
andhans

Heinrich eVerli MO Lan
n zoüfrei bei freier e gerer 43

Nachnahme jed Quantum garant neusr
doppelt gereinigt füllkräft Vetdas Pfd vo u 86 Pf Halb Dannendas v Mk 1,25 u k prima Man
darinenHalbDaunen das Pfd W
1,75 weiß böhm das Pfd r
2 u 250 u echt chinef an rGanz Dannen das Pfd Mk 285
Von qiesen Daunen sind 3 Pfu zu gross

Oboerbett Pfd z gr Klss völl ausreioh0 Preiebergeichnit u Proben gratis

S Viele Anerkennungsſchreiben

Rhein u Moſelweine
1893er Nierſteiner

Zeltinger
prima

W Apfelwein
vom Faß und in Flaſchen

Ia Preiſßßelbeeren
tadelloſe er mit u ohne ZuckerIa Heidel beeren

ff Senf und Pfeffergurken
Saure
ff Sauerkohl
kalif Aprikoſen

Brünellen
amerik Ringäpfel
Datteln Feigen

hochfeines Miſchobſt
aus nur beſten Obſtſorten

Rothe Rüben und Perlzwiebeln
garantirt reinen Blütenhonig

aus hieſiger Gegend
in Gläſern und ausgewogen

ä Pfd 80 und 100 4
empfiehlt

Franz Brendeoel
Blumenthalſtraße 24

die beſte Schreibmaſchine

im Betriebe bei

Aug Weddy

Leipziger Str 22

je Expeditionen der Saale ZeitungDie Exp et Zeitung
Gr Ferlin Urne Promenade 1 und

Markt 24 Waagegehänude

Mit Unterhaltungsblatt
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